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Europa erfahren – Hinter den Kulissen der Europastadt Brüssel 

Bildungsurlaub 

 

 

Brüssel steht für vieles zugleich: das Atomium, Manne-
ken Pis, Pommes, Pralinen und die lebendige Atmo-
sphäre einer europäischen Metropole – aber auch für 
europäische Politik, internationale Diplomatie und die 
Frage, wie Zusammenleben in einer vielsprachigen und 
vielfältigen Gesellschaft gelingen kann. Kaum eine an-
dere Stadt macht so sichtbar, wie eng lokale, nationale 
und europäische Entwicklungen miteinander verwoben 
sind. 

Als Sitz zahlreicher europäischer Institutionen ist Brüs-
sel ein zentraler Ort politischer Entscheidungen. Zu-
gleich prägen unterschiedliche Sprachen, Kulturen und 
Traditionen das Bild der Stadt. Über die Hälfte der Men-
schen, die in Brüssel leben und arbeiten haben ihre 
Wurzeln im Ausland. Das Seminar verbindet Einblicke 
in die Arbeit der Europäischen Union mit der Auseinan-
dersetzung mit Geschichte, Gegenwart und gesell-
schaftlichen Herausforderungen der belgischen Haupt-
stadt. 

Durch Besuche bei europäischen Institutionen wird eu-
ropäische Politik erfahrbar gemacht. Dabei geht es nicht 
nur um die Funktionsweise der Europäischen Union, 
sondern auch konkret um die Frage, wie politische Ent-
scheidungen entstehen und welchen Einfluss sie auf 
den Alltag der Bürgerinnen und Bürger haben. 

 
Programm 

Im Seminar werden die Rolle und Aufgaben der in Brüs-
sel ansässigen EU-Institutionen vorgestellt, die für die 
Rechtssetzung in der EU zuständig sind. Darüber hin-
aus lernen Sie weitere Akteure im Zusammenspiel der 
Institutionen kennen, wie z.B. den Ausschuss der Regi-
onen. Der Bildungsurlaub soll auch Anlass sein, sich 
dem Thema Europa aus einer anderen Perspektive zu 

Seminar-Nr.: 844527 (A) 

 844727 (B) 

Termin: 04.04. – 09.04.2027 (A) 

 24.10. – 29.10.2027 (B) 

 So, 17:00 Uhr – Fr, ca. 14:00 Uhr 

Ort: Brüssel / Belgien 

Preis: 900,- € (U/F) 
 EZ-Zuschlag: 330,- € insgesamt 

Dozent: Wolfgang Pleyer 

Wolfgang Pleyer (Jahrgang 1972) ist Diplom-Politologe 
und war Geschäftsführer des Europa-Hauses Leipzig und 
der Gesellschaft der Europäischen Akademien in Bonn. Er 
ist für verschiedene Träger der politischen Erwachsenen-
bildung als freier Dozent und Tagungsleiter tätig. Er organi-
siert und begleitet regelmäßig Seminarreisen, u. a. nach 
Brüssel, Luxemburg oder Berlin. 

TeilnehmerInnenzahl: 10-20 

Leistungen: Programmkosten (Führungen, Vorträge, Ein-
tritte, Fahrten vor Ort etc.), 5x Übernachtung mit Früh-
stück, seminarbegleitende Unterlagen, Haftpflichtversiche-
rung 

Zusatzkosten: Anreise, Mittagsverpflegung, Abendessen 

 

nähern und dabei zu erfahren, dass die Europäische 
Union keine abstrakte Angelegenheit ist, sondern kon-
kret unser aller Leben beeinflusst und beeinflussen 
wird – und dass der aktive politische Bürger zur Mit-
gestaltung der europäischen Integration notwendig 
ist. 

Im Mittelpunkt stehen Begegnungen mit europäischen 
Institutionen, die einen Einblick in die Arbeitsweise 
und Entscheidungsprozesse der Europäischen Union 



vermitteln. Gleichzeitig wird Brüssel als Stadt mit ihrer 
wechselvollen Geschichte, ihrer internationalen Prä-
gung und ihren aktuellen Herausforderungen erkundet. 

Eine Exkursion nach Antwerpen erweitert den Blick auf 
die flämisch-wallonischen Spannungen und die Ge-
schichte einer bedeutenden Handelsstadt, vor allem mit 
Diamanten. Fragen von Identität, Vielfalt und gesell-
schaftlichem Zusammenhalt werden diskutiert. Die Aus-
einandersetzung mit dem Wirken des Malers und Diplo-
maten Peter Paul Rubens eröffnet eine kulturhistorische 
Perspektive auf Europa. 

Ein Besuch des Hauses der Europäischen Geschichte 
sowie die Beschäftigung mit der Weltausstellung Expo 
58 und dem Atomium ermöglichen einen Blick auf die 
Entwicklung Europas seit dem Zweiten Weltkrieg und 
auf die Ideen, Hoffnungen und Herausforderungen des 
europäischen Einigungsprozesses. 

Die folgenden Seminarinhalte sind geplant, zum Zeit-
punkt der Ausschreibung jedoch noch unter Vorbehalt. 
Kurzfristige Programmänderungen sind möglich. 

 Brüssel – Hauptstadt Belgiens und europäisches 
Entscheidungszentrum 

 Europäisches Parlament: Interessenvertretung und 
demokratische Mitwirkung in der EU 

 Europäische Kommission: Aufgaben und Rolle der 
EU-Exekutive 

 Rat der Europäischen Union: Wie gemeinsame eu-
ropäische Entscheidungen entstehen 

 Ausschuss der Regionen: Die Stimme der Regionen 
und Kommunen in Europa 

 Deutsche Europapolitik in Brüssel: Die Ständige Ver-
tretung der Bundesrepublik bei der EU 

 Politisch-historische Stadterkundung in Brüssel 
 Expo 58 und Atomium: Europa, Technik und Zu-

kunftsbilder der Nachkriegszeit 
 Antwerpen: Belgien zwischen Vielfalt, Konflikt und 

Zusammenhalt 
 Peter Paul Rubens – Künstler, Diplomat und Euro-

päer 
 Die europäische Integration von 1945 bis heute 

 

Exkursionen 

In der Stadt Brüssel bewegen Sie sich weitgehend zu 
Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Eine Tages-
exkursion nach Antwerpen erfolgt mit dem Zug. 

 

 
Spezielle Kenntnisse und Fertigkeiten 

Die Sprache im Seminar ist Deutsch. Manche Ge-
sprächspartner sprechen auch auf Englisch mit der 
Gruppe, eine sinngemäße Übersetzung wird bei Bedarf 
angeboten. Für die Fußtouren und Stadtrundgänge soll-
ten Sie über eine ausreichende körperliche Kondition 
verfügen. Bitte achten Sie auf gutes und bequemes 
Schuhwerk. 

Organisatorisches 

Sicherheitskontrollen: Bei allen Besuchen in europäi-
schen Institutionen ist mit Sicherheits- und Ausweiskon-
trollen zu rechnen. Bitte führen Sie immer ein gültiges 
Ausweispapier mit sich. Metallische Gegenstände, bzw. 
Gegenstände, die als Waffe dienen könnten (Taschen-

messer, Nagelschere usw.) lassen Sie besser im Ho-
tel. Pfefferspray ist in Belgien verboten und fällt unter 
das Waffengesetz.  

Übernachtung: Sie übernachten im Citadines Sainte-
Catherine Apart’Hotel am Rande der Altstadt. Sie sind 
in Doppel- oder Einzelapartments mit Dusche/WC un-
tergebracht. Die Apartments verfügen über eine voll-
ständig ausgestattete Küchenzeile, ein eigenes Bad 
und einen schön eingerichteten Wohnbereich. Der 
EZ-Zuschlag beträgt 330 € insgesamt. Kostenfreies 
WLAN steht in jedem Zimmer zur Verfügung. Die 
Apartments werden im Laufe des Aufenthalts nicht ge-
reinigt und es gibt keinen Zimmerservice. Die Anreise 
zum Tagungshotel geschieht individuell im Laufe des 
Sonntags. 

Das Programm beginnt am Sonntag um 17.00 Uhr 
im Konferenzraum des Hotels. 

Verpflegung: Sie erhalten im Hotel ein reichhaltiges 
Frühstück. Mittags und abends verpflegt sich die 
Gruppe selbst. Dabei können Sie die vielfältige Café- 
und Restaurantszene in der Stadt erkunden oder die 
Kochgelegenheit in Ihrem Apartment nutzen. 

Anreise: Wir empfehlen die Anreise mit der Bahn. Es 
gibt zahlreiche Direktverbindungen aus Deutschland 
mit ICE oder Thalys. Alternativ können Sie auch mit 
dem Fernbus anreisen. Falls Sie mit dem eigenen 
PKW anreisen, beachten Sie bitte, dass das Hotel 
über keine eigenen Parkplätze verfügt. Der Flughafen 
Brüssel-Zaventem (BRU) liegt ca. 15 km vom Hotel 
entfernt. Es verkehren regelmäßige Shuttlezüge in die 
Innenstadt. 

Weitere Informationen (z.B. Wegebeschreibungen, 
Hinweise zu Reiseutensilien etc.) erhalten Sie recht-
zeitig vor Seminarbeginn.  

Sicherheit: Eine Haftpflichtversicherung schützt Sie 
und uns im Schadensfall gegenüber Dritten. Wir emp-
fehlen den Abschluss einer Reise-Rücktrittsversiche-
rung. 

 
 

Bildungsurlaub 

Das Seminar dient der politischen Weiterbildung und 
gilt in verschiedenen Bundesländern als Bildungsur-
laub/Bildungszeit anerkannt bzw. anerkennungsfähig. 
Bitte beachten Sie dazu unsere „Mitteilung für den Ar-
beitgeber“. Zur Beantragung des Seminars als Bil-
dungsurlaub bei Ihrem Arbeitgeber reichen Sie die 
„Mitteilung für den Arbeitgeber“ ein. Bei Problemen 
mit der Beantragung des Seminars als Bildungsurlaub 
wenden Sie sich bitte an uns. Sie können natürlich 
auch an diesem Seminar teilnehmen, wenn Sie Ihren 
Tarifurlaub in Anspruch nehmen. 


